
 

 

  
24. September 2009, 11 Uhr 
 
Ich finde Babou im Hof, zitternd, unter Schock 
stehend. Er muss ebenfalls von der Passerelle 
runter gefallen sein. So ein Mist! 
Vorsichtig trage ich ihn in die Wohnung zurück und 
lege ihn aufs Sofa... 
Tierarzt, untersuchen, röntgen. Gottseidank ist 
nichts gebrochen oder verletzt. 

 

     
  

 
 

 
Nach dem Tierarztbesuch erholt er sich langsam. 

Silja ist ganz lieb zu ihm und beisst ihn  
weder ihn die Öhrchen noch in den  

Schwanz,  wie sie es sonst tut. 

 

 

 

     
 

 

  
 
 
Am nächsten Tag tollen sie schon wieder herum wie 
eh und jeh.  
 
Wenn es Silja zu viel wird, beginnt sie zu knurren 
und zu fauchen. Irgendwie flösst das dem Männchen 
Babou Respekt ein, denn er lässt dann unverzüglich 
los. 

 

     
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Ich könnte die beiden Stubentiger manchmal  
fressen vor Entzücken - soooo herzig... 

 

 

 

 


